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17.04.2020:
Aufruf kinderstark — NRW schafft Chancen”

des Ministeriums fir Kinder, Familie, Flichtlinge und Integration des Landes Nordrhein-Westfalen
(MKFFI)

Mit dem Programm ,kinderstark — NRW schafft Chancen” mochte die Landesregierung NRW:
allen Kindern gleiche Chancen

« auf ein gutes Aufwachsen,
e auf Bildung und

» auf gesellschaftliche Teilhabe ermdglichen.

Die Landesregierung unterstitzt die Kommunen dabei in diesem Jahr mit rund 14,3 Millionen Euro.

Der Stadt Oberhausen stehen insgesamt 207.503,38 EUR zum Aufbau kommunaler Praventionsketten
ab dem 01.07.2020 bis zum 31.12.2020 zur Verfliigung.
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Hintergrund zum Foérderprogramm ,kinderstark*

e Mit dem Forderprogramm mdéchte das Land NRW den Gedanken der praventiven Kommunalpolitik
nicht mehr nur auf die 40 Projektkommunen ,Kommunale Praventionsketten“ beschréanken,

sondern alle Kommunen fordern.

» Das Programm ,kinderstark® ist deshalb eine auf Dauer angelegte Neuausrichtung der
Praventionspolitik des Landes und gibt den Kommunen neue Handlungsspielraume zum Aufbau

von Praventionsketten.
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Informationen zum Forderprogramm:

Gefordert werden vorrangig strukturbildende Mal3nahmen zur Starkung kommunaler Vernetzung und

Koordinierung, d.h. Foérderung einer Netzwerkkoordinierenden.

Dartber hinaus werden MalRnahmen an Regelinstitutionen in benachteiligten Quartieren gefordert |, die

die Entwicklungs- und Teilhabechancen von Kindern und Jugendlichen verbessern sollen:

Familiengrundschulzentren

Lotsendienste in Geburtskliniken

Lotsendienste in Kinder- und Jugendarztpraxen oder g ynakologischen Arztpraxen

Kommunale Familienblros

Ausbau aufsuchender Angebote
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Umsetzung in Oberhausen

» Der Bereich Chancengleichheit koordiniert in Oberhausen das Antragsverfahren.

* Antragsberechtigt sind die jeweiligen kommunalen Jugendamter.
Die Mittel kbnnen von den kommunalen Jugendamtern an Dritte weitergeleitet werden z.B.
an Freie Trager.

* Eine Steuerungsgruppe aus den Bereichen

e Chancengleichheit,
* Kinder, Jugend und Familie und

e Schule

hat den die Forderbausteine dezernatsiubergreifend miteinander abgestimmt und einen Foérderantrag
erarbeitet, der am 30.06.2020 bewilligt wurde.
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Bausteine aus Oberhausen

Forderung von Familienzentren an Grundschulen — Fede  rflihrung: Bereich 3-3/Schule
Im Sozialraum 73 / Alstaden/Lirich soll an der Concordiaschule ein Familiengrundschulzentrum aufgebaut
werden.

Lotsendienst in Geburtskliniken - Federfihrung: Bere ich 3-1/Kinder, Jugend und Familie

In Oberhausen existiert keine einheitliche, flachendeckende Vernetzung der stationaren medizinischen
Versorgung mit den Frithen Hilfen. Daher soll ein Konzept zur flachendeckenden und einheitlichen
Vernetzung der stationédren medizinischen Versorgung mit den Frihen Hilfen in Oberhausen als Teil der
kommunalen Praventionskette erstellt werden.

Kommunales Familienbiiro — Federfihrung: Bereich 0-4/  Chancengleichheit
In Oberhausen existiert kein modernes Familienbiiro. Aus diesem Grund soll in einer Konzeptstudie
dargestellt werden, wie konnte ein Familienbiro in Oberhausen aussehen.

Lotsendienste in Familienzentren — Federfihrung: Ber  eich 3-1/Kinder, Jugend und Familie

Im Rahmen eines Ausbaus aufsuchender Angebote ist in Oberhausen das Praventionspilotprojekt
~So0zialarbeit im Familienzentrum® geplant . An vier Oberhausener Familienzentren in den von Kinderarmut
besonders betroffenen Stadtgebieten Mitte/Styrum und Alstaden/Lirich ist beabsichtigt, mit je einer Teilzeitkraft
(19,5 Stunden) praventiv Hilfen durch Beratung und Begleitung anzubieten.
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Lotsendienste in Familienzentren- Kriterien zur Ausw ahl der vier Familienzentren

Die vier Oberhausener Familienzentren sind nach folgenden Kriterien ausgewahlt worden:

|. Es wurde eine Sozialraumanalyse durchgefihrt, der zu entnehmen war, dass in den
Oberhausener Sozialrdumen, Mitte/Styrum und Alstaden/Lirich eine Kumulation von

statistischen Erhebungsdaten zur (Kinder-) Armut vorliegt.

Kriterien der SR-Analyse waren unter anderem:

1. Quote der Alleinerziehenden

1. Quote der Alleinerziehenden im SGB Il Bezug

2. Arbeitslosenrate

3. Kinder unter 15 Jahre im SGB llI-Leistungsbezug
4. Unter 7-jahrige im SGB 1l-Bezug
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Lotsendienste in Familienzentren- Kriterien zur Ausw ahl der Familienzentren

[I. Inden Sozialrdumen 71 und 73 wurden in einem zweiten Schritt Familienzentren ausgewahlt,

die gleichzeitig plusKITA sind.

Zur Anerkennung von plusKITA-Einrichtungen, ist ein Index ,besonderer Férderbedarf

von Kindern in Kindertageseinrichtungen* durch folgende zwei Variablen gebildet worden.

1. Anteil der Kinder die in der Familie vorrangig eine nicht deutsche Sprache sprechen an

allen Kindern der Kindertageseinrichtung.

2. Anteil der Elternbeitragsbefreiung an allen Kindern der Kindertageseinrichtung, zur

Abbildung der wirtschaftlichen Lebenssituation der Kinder.
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Lotsendienste in Familienzentren - Projektinhalt

» Der interkulturelle Ansatz ist von Anfang an in diesem Projekt bertcksichtig worden — Die
Lotsendienste werden von Sozialarbreiter*innen durchgefihrt, die zu einem grol3en Teil selbst einen

Migrationshintergrund haben.
» Das Projekt ist als niederschwelliges Angebot zu verstehen.

 Zielgruppe sind Familien mit mindestens einem Kind unter 6 Jahren aus den betreffenden

Sozialraumen.

* Neben den in Familienzentren bereits angebundenen Familien, soll versucht werden, auch Familien zu

erreichen, die bisher nirgendwo angebunden (z.B. KTE) sind, jedoch zur Zielgruppe gehoren.

» Das Beratungs- und Unterstiitzungsangebot in den Familienzentren soll méglichst barrierefrei sein,

ohne die ,Hurde Jugendamt* nehmen zu mussen.
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Lotsendienste in Familienzentren - Projektinhalt

« Hierdurch sollen Bedarfe méglichst frith erkannt werden und Uberleitung an bestehende Hilfsangebote

(Stichwort Lotsenfunktion) gedeckt werden.

» Praventiver Ansatz: ,kleine“ Probleme moglichst friih erkennen und mit ,geringen” Mitteln 16sen bevor

sie ,grol3* werden.

» Sollte eine Beratungsleistung in den Familienzentren nicht ausreichen, gibt es die Moglichkeit die
zunterstitzung vor Ort* in Anspruch zu nehmen. Hier kann eine padagogische Fachkraft mit den
Familien Termine etwa in Institutionen (Jobcenter, SPZ, etc.) wahrnehmen, die Eltern im

entsprechenden Gesprach begleiten und den Eltern beratend zur Seite stehen (Lotsendienst).

« Sofern sich ein hoherer Bedarf abzeichnet, kann in der Beratung die Uberleitung zu vorhandenen

Hilfesystemen (etwa Jugendhilfe) erfolgen.

® e 10

' ‘ﬁ.i’ kinderstoark

NRW schafft Chancen



	Anlage 1: Präsentation Förderprogramm kinderstark.

